
 

 

 

23. März 2023 

Antrag an den Kulturausschuss 

Sehr geehrte Frau Kirchhoff, 

namens der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Iserlohn bitten wir um Aufnahme des folgenden 
Tagesordnungspunktes in die nächste Sitzung des Kulturausschusses: 

Erhalt denkmalwürdiger Gräber: 
Anna Heuer, Fam. Julius Bräucker, Fam. Rudolf Spannagel 

Beschlussvorschlag: 

A. Der Kulturausschuss erkennt die Denkmalwürdigkeit der folgenden Gräber an: 
I. Anna Heuer, geb. Dahmen, 
II. Familiengrabstätte Julius Bräucker, 
III. Familiengrabstätte Rudolf Spannagel. 

B. Die Verwaltung wird beauftragt, den langfristigen Erhalt der Gräber sicherzustellen. 

  

An die Vorsitzende des Kulturausschusses 
Frau Eva Kirchhoff 



 

 

 

Begründung: 

Anna Heuer war eines der letzten Iserlohner Opfer des Zweiten Weltkrieges, und wohl die 
einzige weibliche Tote der April-Ereignisse 1945, von der noch ein Grab existiert. 

Anna (Änne) Maria Franziska Heuer, geb. Dahmen, * 21.2.1898 in Wevelinghoven bei 
Grevenbroich - † 14.4.1945 in Iserlohn. Vater, der Lehrer Dr. phil. Wilhelm Theodor 
Peter Dahmen, Mutter: Katharina, geb. Duppen, heiratet am 15.9.1928 in Grevenbroich 
den Volkswirt Dr. rer. pol. Johannes (Hans) Heuer, Lehrerin, wohnte 1929 Hagener Str. 
13, beerdigt auf dem Hauptfriedhof; Gelewski, Tim: Als die Amerikaner in die Waldstadt 
kamen, in: IKZ, 16.4.2015; Sterbeurkunde Nr. 545, in: StA Iserlohn, D4-1, Nr.38/1945. 

 

Julius Bräucker war Verfolgter des NS-Regimes, engagierter Iserlohner Politiker, seine Nach-
kommen bieten den Beleg für den Aufstieg aus der Arbeiterschaft durch Bildung, die Famili-
engeschichte ist so wichtiger Teil der Iserlohner Sozial- und Stadtgeschichte. 

Friedrich Julius Bräucker, * 7.3.1873 in Iserlohn - † 5.3.1942 in Iserlohn. Vater, der 
Fabrikarbeiter Carl Heinrich Ludwig Bräucker (* 1.1.1835 in Iserlohn - † 13.1.1890 in 
Iserlohn), Mutter: Caroline Wilhelmine, geb. Mehrkötter (Meerkötter) (* um 1842 in 
Landhausen - † 13.1.1909 in Iserlohn), heiratet am 13.11.1897 Emma Anna Sophie 
vom Brauck (* 18.6.1873 in Iserlohn - † 10.2.1967 in Iserlohn); gelernter Setzer, Fab-
rikarbeiter, Polierer, 1902-1910 Kolonialwarenhändler Augustastr. 10, Mitarbeiter der 



 

 

 

„Volksstimme“, 1910-1912 Angestellter der AOK Iserlohn, danach Filialleiter der Iser-
lohner Genossenschaftsdruckerei, bis 1918 stellvertretender Geschäftsführer der AOK, 
ab 1919 in der Stadtverwaltung tätig, Stadtsekretär, Regierungsrat, Arbeitsamtsdirek-
tor, 1933 Verlust der Stelle; Stadtverordneter, Vorsitzender der SPD in Stadt und Kreis 
Iserlohn, 1921-1932 Mitglied des preußischen Landtages; beerdigt auf dem Hauptfried-
hof; Landeskirchliches Archiv der Evang. Kirche, Kirchenkreis Iserlohn, Oberste Stadt-
gemeinde, Taufen 1866–1875, Bd. 16, Bl. 168; Landeskirchliches Archiv der Evang. 
Kirche, Kirchenkreis Iserlohn, Iserlohn, Oberste Stadtgemeinde, Trauungen 1890–
1925, Bd. 26, Bl. 74; Todesanzeige, in: IKZ, 6.3.1942; Heiratsurkunde Nr. 202, in: StA 
Iserlohn D4-1, Nr. 28/1897; Sterbeurkunde Nr. 104, in: StA Iserlohn D4-1, Nr. 38/1942; 
StA Iserlohn, Inventar des Bestandes B 9, Amt für Wiedergutmachung, B9, Zgg 6/77-
77 und D4-1, Nr. 38/1942I, Nr. 104; Grab auf dem Iserlohner Hauptfriedhof. 

 

Rudolf Spannagel war für viele Jahre der einzige Armenarzt in Iserlohn, zusammen mit den 
Armenhebammen (deren Gräber nicht mehr existieren) eines die letzten Hinweise auf dieses 
Kapitel der Stadtgeschichte (soziale und medizinische Versorgung der Unterschicht). 

Rudolf (Rudolph) Harry Spannagel, * 10.11.1844 in Vlotho, Kreis Herford - † 27.6.1908 
in Bochum. Vater, der Geheime Justizrat Christian August Spannagel, Mutter: Ottilie, 
geb. Doench, heiratet am 19.9.1876 Clara (Klara) Dörner in Altenvörde (* 18.9.1854 in 
Hamburg - † 23.10.1928 in Iserlohn), Dr. med., Armen- und Krankenhausarzt, wohnte 
Trift 3, beerdigt auf dem Iserlohner Hauptfriedhof; Sterbeurkunde Nr. 1322/1908, StA 
Bochum; Todesanzeige, in: IKZ, 29.6.1908; Todesfall, in: IKZ, 29.6.1908; Landeskirch-
liches Archiv der Evang. Kirche, Kirchenkreis Vlotho, Vlotho, St. Johannis, Trauungen 



 

 

 

1788-1846, Taufen 1787-1846, Beerdigungen 1787-1846, Konfirmationen 1822-1846, 
Nr. 17 (1844); Landeskirchliches Archiv der Evang. Kirche, Kirchenkreis Schwelm, Vo-
erde, Trauungen 1848–1883, Bd. 13, B. 192. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Rm. Anja Ihme sB. Dr. Walter Wehner 
stellv. Vorsitzende des Kulturausschusses Mitglied des Kulturausschusses 

Verteiler: Bm. Joithe, andere Fraktionen, Presse, Verwaltung via Allris 


